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Induſtriepolitik
Jn der von Bondy u Wolff herausgegebenen Neuen

veröffentlicht der Reichstagsabg Dr Streſe

Der Abg Streſemann geht von dem bekannten Ver
langen nach einer Nichts als Arbeitgeberpartei aus wie es
ja erſt dieſer Tage wieder Herr Dr Tille erhoben hat und
er lehnt es rundweg ab wie wir es öfter abgelehnt haben
Er weiſt auf die Unterſchiede hin die in Bezug auf die
Wirtſchaftspolitik in der Jnduftrie herrſchten und die
keineswegs mit den Namen Freihandel und Schutzzoll ge
nägend charakteriſiert wären auf den Gegenſatz zwiſchen
Rohſtoff und Halbzeuginduſtrie der immer mehr ſich ver
ſchärfe und meint daß nur für die verarbeitende Jnduſtrie
die allerdings der größte Teil der deutſchen Jnduſtrie ſei
ein einheitliches wirtſchaftliches Programm ſich würde auf
ſtellen laſſen Von dieſem Programm ſchreibt Dr Streſe
mann Es würde in bezug auf die Zollpolitik einige Grade
links von dem letzten Zolltarif liegen müſſen es würde
fordern müſſen daß die Politik der großen Syn
dikate nicht in einer unſeren Weltmarkts
intereſſen ſchäd lichen Weiſe ausgenützt
wird es würde eintreten müſſen für eine zielbewußte
und großzügige Flotten und Kolonialpolitik des Deutſchen
Reiches Dr Streſemanne erörtert dann die ſozialpoli
tiſchen Probleme hier empfiehlt er gegenüber der rein
negierenden Haltung des Zentralverbandes Deutſcher Jn
duſtrieller Selbſthilfe in kraftvollen Organi
ſationen und im übrigen poſitive Mitarbeit bei allen
ſozialreformeriſchen Verſuchen Um zum Schluß ſich über
die Kardinalfrage zu verbreiten wie gewinnt die
Jnduſtrie Einfluß in den Parlamenten Der
Jnduſtriepartei wie die Menck und Tille ſie gefordert
würden je und je die Wähler fehlen Hingegen ſcheint
Herrn Dr Streſemann ein anderer Weg gangbar

Die Jnduſtrie muß aus ſich heraus Perſön
lichkeiten in die Parlamente entſenden welche
auf Grund ihrer praktiſchen Erfahrungen auf Grund ihrer ſach
lichen Kenntniſſe in der Lage ſind der Jnduſtrie in denjenigen
Fraktionen denen ſie angehören die gebührende Stellung zu ver
ſchaffen und einſeitigen Maßnahmen auf dem Gebiete der Geſetz
gebung vorzubeugen Gewiß iſt es außerordentlich ſchwer ſolche
Perſönlichbeiten zu finden und zu veranlaſſen ſich dem mühe
vollen nervenaufreibenden und vielfach einen Einzelnen ganz in
Anſpruch nehmenden parlamentariſchen Leben zu widmen Der
Landwirt befindet ſich in dieſer Beziehung in einer viel glück
licheren Lage weil die parlamentariſche Arbeit gerade in die
Jahreszeit fällt in welcher die Arbeit auf ſeinem Beſitz nicht
drängt Wenn es ſich aber wie allerſeits anerkannt wird um
die Verteidigung von Lebensintereſſen der Jnduſtrie handelt
dann müſſen von denen die es angeht auch Opfer gebracht wer
den Daß eine ſtarke Mitarbeit der Jnduſtrie an der Geſetzgebung
eine Führung des politiſchen Lebens durch die Jnduſtrie nicht un
möglich iſt beweiſen die Verhältniſſe im Königreich Sachſen Vor
einem Jahrzehnt noch völlig im Bann aggrar konſervativer Jdeen
und agrar konſervativer Führung hat es die ſächſiſche Jnduſtrie
verſtanden ſich heute die ihr gebührende Stellung in der ſächſiſchen

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Die Grafen von Buchenberg

Roman von Carl Müller Raſtatt Fortſetzung Herrn
lünnemanns Schwiegerſohn Humoreske von L

Bürkner Bunte Zeitung Badereiſen in früheren
Zeiten Die beiden Admirale Victor Hugoals Advokat Literatur Sprachecke des Allgemeinen
Deutſchen Sprachvereins Schach und Rätſel

Nationalfeiertag in Rancy
Nachdruck verboten

Fete nationale Föte nationa rarrale Décorations
vonr le quatorze fuiellet Deux sous sieur quat sous

dame

am Vorabend des Feſtes und da man ſeit einigen Jahren
ie famoſen Brückengeſetze tat loi de pont wonach ein

i en einem Sonntag und einem Feiertag liegender
in tag gleichfalls als Feiertag gilt ſo iſt ganz Frankreich
J der angenehmen Lage das Nationalfeſt vom Samstag

end bis Mittwoch früh zu feiern was denn auch gründlich
e grgt wird Rein äußerlich zeigt ſich das natürlich am
Driſten in der Ausſchmückung der Straßen der Zauber der
d Akolore ſei er nun echt oder künſtlich entfacht im Laufe

der Jahrhunderts und der Revolutionen an jeden
n r durch die Straßen wandert Auch an dem Fenſter mei
d Hotelzimmers flattert die blau weißrote Fahne und
fu ſie erſtens ſehr lang und es zweitens ſehr windig iſt
hat ſte alle Moment ins Zimmer zurück und wird den zu
ſomgten des Bettes aufgeſtellten Waſſergläſern und Flaſchen
r der unvermeidlichen Zuckerdoſe die einem nachher

t 25 Cts auf die Rechnung geſetzt wird gefährlich Jch
efürchte für die Tag ſanfte Berührungen mit meinem

m ſichte und freue mich ſchon im ſtillen darauf Wenn mir
eine Fahne einmal einen Augenblick die Ausſicht gönnt

dar kann ich gerade ein rieſiges Warenhaus überblicken
ſeine Dekorationen für den Feiertag einrichtet Natür

Halle a Sonnt

So tönte es vielſtimmig und mißtönig bereits

Zweiten Ständekammer zu verſchaffen Der Verband Sächſiſcher
Jnduſtrieller hat wohl als erſter unter den induſtriellen Organi
ſationen mit dem Prinzip gebrochen lediglich durch Eingaben an
die Behörden ſeine Ziele erreichen zu laſſen Er iſt von dem

Grundſatz ausgegangen daß auch die beſtbegründete Eingabe dann
wirkungslos iſt wenn hinter ihr in den geſetzgebenden Körper
ſchaften nicht Perſönlichkeiten ſtehen welche bereit ſind dieſe
Jdeen auch tatkräftig zu vertreten Jn jedem einzelnen Bezirk
hat der Verband durch ſeine dezentraliſierte Organiſation den
Einfluß der Jnduſtrie bei den Wahlen ſo zu ſtärken gewußt daß
nach dreimaligem Landtagskampf in Zwiſchenräumen von je zwei
Jahren die Situation derartig umgewandelt worden iſt daß heute
unter 82 Abgeordneten der Zweiten Ständekammer in Sachſen ſich
nicht weniger als 25 Mitglieder des Verbandes befinden und daß
beiſpielsweiſe die nationalliberale Fraktion des ſächſiſchen Land
tags unter 32 Mitgliedern 21 Vertreter von Handel Jnduſtrie
und Gewerbe zählt Was hier möglich iſt das ſollte auch ander
wärts erreicht werden können und es wird am beſten erreicht
werden können durch die Organiſation der Jnduſtrie in Landes
verbänden die am eheſten in der Lage ſind auf die Landtags
wahlen in den einzelnen Staaten Einfluß zu nehmen und auch
diejenigen Perſönlichkeiten auszuwählen welche für eine Ver
tretung der Jnduſtrie in den Parlamenten in Betracht kommen

Hand in Hand damit muß natürlich das Bemühen gehen
auch in das Reichsparlament Männer von Klang und Anſehen
Jnduſtriekapitäne zu ſenden die an der Spitze ihrer Unter
nehmungen ſtehend von ihren Kämpfen im Wirtſchaftsleben von
ihren Erfahrungen auf praktiſchem Gebiet etwas mitbringen und
ſo der grauen Theorie derjenigen die heute vielfach den größten
Einfluß im politiſchen Leben haben etwas von den Ergebniſſen
einer praktiſchen Lebenstätigkeit entgegenſetzen können

Dabei wird natürlich die Frage nicht zu umgehen ſein ob
ſich die Vertretung der Jnduſtrie am beſten durchführen läßt im
Sinne einer konſervativen oder einer libe
ralen Weltanſchauung Man verſucht ja jetzt von ver
ſchiedenen Seiten die Jnduſtrie in das konſervative Lager herüber
zu ziehen und ſie unter dem einladenden Bau der freikonſervativen
oder konſervativen Partei aufzunehmen Man kann vielleicht
eine Verwandtſchaft von konſervativer Weltanſchauung und in
duſtriellem Empfinden konſtruieren wenn man ſich auf eine ein
zelne Frage beſchränkt auf die Frage der Autorität des Arbeit
gebers in ſeinem Betriebe Hier berühren ſich beide Anſchauungen
in gewiſſer Beziehung und wir werden vom Liberalismus for
dern müſſen daß er nicht nur einer einſeitigen Theorie zuliebe
den Gedanken des konſtitutionellen Staatsweſens ohne weiteres
auf das Wirtſchaftsleben überträgt wenn er darauf Wert legt
ſich die Sympathien der induſtriellen Kreiſe zu erhalten Wenn
man aber von dieſer Konſtruktion einer einzelnen Frage abgeht
wenn man politiſches Glaubensbekenntnis als gleichbedeutend an
ſteht mit den im Geiſte eines einzelnen ruhenden Gedanken eines
wirtſchaftlichen politiſchen und geiſtigen Programms dann wird
man ſagen können daß der Platz der Jnduſtrie nur
innerhalb des liberalen Heerbannes ſein kann
und ſein muß Der große wirtſchaftliche Ambildungsprozeß
des letzten Jahrhunderts hätte ohne den Einfluß des Liberalismus
ſich überhaupt nicht vollziehen können Die Tradition die in dem
einzelnen Menſchen und die in der einzelnen Partei wurzelt
führt die konſervative Partei in erſter Linie an die Stätte des
Großgrundbeſitzes ſie macht die konſervative Partei zur Trägerin
extrem argrariſcher Anſchauungen und jede Seite der wirtſchaft
lichen Bewegung ſpricht davon wie jeder Fortſchritt auf dem
Wege des Verkehrsweſens auf dem Wege der Freimachung der
gewerblichen Kräfte auf dem Wege der Anerkennung der Gleich
berechtigung des Bürgertums zu welchem die deutſche Jnduſtrie

lich die heilige Farbentrias in allen Schattierungen domi
niert jedenfalls verrät die Dekoration eines Schaufenſters
beſtehend aus blauen Gummibällen weißen Badehand
tüchern und rot angeſtrichenen Kinderwagen gleich hoch ent
wickeltes National wie Farbenempfinden Wirklich ge
ſchmackvoll und teilweiſe direkt entzückend dagegen ſind die
Blumenläden in denen die zarten Kinder Flovas ganz eigen
artig ſchön zu der Trikolore zuſammengeſtellt ſind Die
Buchhandlungen haben Bilder mit rühmlichen Epiſoden aus
dem Kriege 1870 ausgeſtellt wobei ſich übrigens die gefan
genen Ulanen ſowie ein legendärer Turko der bei Wörth
unſagbar tapfer geweſen ſein muß nach dem vielen Blut zu
ſchließen das bereits rings die Erde rötet ſtändig wieder

olen Direkt auffällig aber ſind die unzähligen teilweiſeochkünſtleriſchen Poſtkarten die ſich mit ſaß Lot ringen
eſchäftigen Stets zeigen ſie ein und dieſelbe typiſche Per

ſon eine junge Elſäſſerin mit der bekannten zweiflügligen
Haube die in irgend einer Weiſe auf Frankreich hindeutet
Entweder hält ſie eine Trikolore in der Hand oder ſie deutet
auf eine Karte von Frankreich Dazu kommen dann einige
erläuternde Unterſchriften Wenn auch der Name geändert
iſt das Herz gehört hierher Schau hin junger Elſäſſer
dort iſt dein Vaterland Eine Karte die zu Tauſenden
verkauft wurde zeigte ebenfalls eine von der Trikolore um
wallte Elſäſſerin die die Hände zum Gebet gefaltet und die
Augen zum Himmel gerichtet hält Jm Hintergrunde
ſtürmen franzöſiſche Truppen die Wälle von Straßburg auf
denen bereits das Banner Frankreichs flattert Darunter
ſteht Ie Rève Der Traum Jch finde die Unterſchrift
ſehr richtig es iſt eben tatſächlich ein Traum der wie alle
Träume niemals Verwirklichung findet Kaum hatte
die Karte erſtanden als ein baumlanges Jndividuum au
mich zukam und mir mit ziemlicher Vehemenz auf den Hut
ſchlug d h nur ſcheinbar Denn als ich voller Schrecken
mich bereits als das Opfer chauviniſtiſcher Angriffe zu be
trachten anfing bemerkte ich daß der verdienſtvolle Mit
bürger mir eine Kokarde an den Hut geſteckt hatte wofür
er zwei Sous verlangte Gott ſei Dank es war nicht auf
das Leben ſondern auf den Geldbeutel abgeſehen Uebrigens

ag den 19 Juli
doch in erſter Linie zählt der konſervativen Gedanken
welt hat abgerungen werden müſſen Wäre die kon
ſervative Partei eine Jnduſtriepartei dann könnte es wohl nicht
vorkommen daß unter den 12 Mitgliedern ihres Zwölferausſchuſſes
ſich 10 adlige Vertreter des Großgrundbeſitzes befinden dann wäre
es wohl unmöglich daß ſie noch heute wie die Zuſammenſetzung
der preußiſchen konſervativen Landtagsfraktion beweiſt ganz über
wiegend eine Vertretung des deutſchen land wirtſchaftlichen Adels
darſtellt und daß beiſpielsweiſe jeder Verſuch in der meiſt ſtän
diſchen Vertretung der Erſten Kammer der einzelnen Bundes
ſtaaten die Anerkennung der Jnduſtrie als Stand durchzuſetzen
an ihr ſcheitern wird Jnnerhalb des Liberalismus muß die
deutſche Jnduſtrie ihre Wohnſtätte ſuchen und finden und wenn
ſie es bedauert daß in ſeinen Reihen vielfach Theorien auftauchen
die ſie als volkswirtſchaftlich gefährlich anſieht ſo muß ſie eben
ihn mit Perſönlichkeiten verſehen die in ihm und mit ihm dafür
wirken daß die natürlichen Wechſelbeziehungen zwiſchen dem ge
werblichen Leben und der gegebenen Vertretung des gewerblichen
Lebens wieder dieſelbe Engigkeit und Geſchloſſenheit erhalten
die früher vorhanden waren Man darf dabei auch das eine nicht
vergeſſen daß der Einfluß der Jnduſtrie in den liberalen Frak
tionen vielfach wider den Willen dieſer Fraktionen verloren ge
gangen iſt als durch die Wahlen der letzten Jahre eine Stätte des
Gewerbefleißes nach der anderen eine große Handelsſtadt nach der
andern in die Hände der Sozialdemokratie übergingen ſo daß auch
in den liberalen Fraktionen der Einfluß der Landwirtſchaft in
ungeahnter Weiſe ſtieg während die Vertreter der gewerblichen
Kreiſe in ihr nicht zu Worte kamen weil dieſe Wahlkreiſe eine
bürgerliche nationale Vertretung nicht mehr beſaßen Ein er
freulicher Umſchwung iſt nach dieſer Richtung hin durch die letzten
Reichstagswahlen hervorgerufen worden und wird fich hoffentlich
durch die künftigen Wahlen in noch höherem Maße vollziehen

Dieſe Darlegungen des Abgeordneten Streſemann wer
den vielfach auch in den Kreiſen der Jnduſtrie klärend
wirken Jm einzelnen mag man daran vom freiſinnigen
Standpunkt dieſes oder jenes zu bemängeln haben ihr
Grundton iſt zweifellos der rechte

h

Deutsches Reich
Der Zuſtand des Fürſten Eulenburg

hat ſich infolge der überſtandenen Aufregungen weiter
weſentlich verſchlechtert Der Fürſt befindet ſich
zeitweiſe in einem ohnmachtähnlichen Zuſtande
Es beſteht jedoch gegenwärtig keine unmittelbare Lebens
gefahr

Fürſt Eulenburg wurde Sonnabend nachmittag von
ſeiner Gattin und einer Tochter beſucht die beide längere
Zeit am Krankenbett im Konferenzſaal der Charité ver
weilten

Die Strafprozeßreform

Die Geſetzentwürfe für die Strafprozeßreform ſind wie
mitgeteilt nunmehr dem Bundesrat vorgelegt worden Es
handelt ſich zunächſt um die Berufung gegen die
Erkenntnis der Strafkammern Weiter iſt die
Einführung der Jugendgerichte vorgeſehen Zwar
gibt es dieſe bereits doch find ſie bisher nur auf admini

iſt Nancy eine recht nette Stadt hübſche breite Straßen
intereſſante alte Häuſer namentlich aber impoſante öffent
liche Gebäude mit Rieſenfaſſaden und wuchtigem Aeußern
Der Platz Stanislas auf dem der gute König Stanislaus
von Polen ſteht ſiehe Geſchichtsunterricht in Unterſekunda
iſt von allen Seiten mit derartigen Gebäuden umgeben

Eines x man den Franzoſen laſſen ſie verſtehen es
Straßenab ne und Perſpektiven herzuſtellen Sämtliche

f en Platz einmündende Straßen gehen durch rieſige
Eiſengittertore die mit Goldſchmuck überladen ſind aber
einen prächtigen Anblick bieten Hier ſpielt ſich das Haupt
leben ab Offiziere Soldaten ſchöne Frauen Aessieurs
décorés kurz all das Treiben wie es eben ein franzöſiſches
Straßen und Kaffeehausleben mit ſich bringt Gegen 8 Uhr
zerſtreute man ſich auf die verſchiedenſten Plätze der Stadt
auf denen die Militärkapellen ſpielen Jch zog es vor ins
Grüne zu ziehen in den ſchönen Park vor der Pépinière in
deſſen Mitte ein Kiosk ſteht in dem die Muſik der 26me de
ligne ſpielte Franzöſiſche Militärmuſik unterſcheidet ſich
von der deutſchen hauptſächlich einmal in der Stärke es
ſind faſt 60 Mann gegen 42 etatsmäßige Muſiker bei unsdann aber in der di die Saxophone von vornherein eigen

artigen gedämpften Klangfarbe die namentlich im Piano
geheimnisvoll verſchleiert ertönen Die Vortragsweiſe bietet
nichts Beſonderes höchſtens daß ſte in der Temponahme
etwas willkürlich erſcheint Das ergan wies übrigens
durchweg Kompoſitionen von Maſſenet auf der leider bei
uns noch viel zu wenig geſpielt wird Am Schluß erhob ſich
ein allgemeines Beifallsgeſchrei und Klatſchen ILa Mar
seillaise Und in der Tat das alte Revolutionsſturmlied
mit ſeinem hinreißenden Schwung und Rhythmus ertönte
von Hunderten entblößten Hauptes mitgeſungen Man kann
es wohl verſtehen welche ungeheure Wucht das Lied anno
1792 ausgeübt hat die Kühnheit der Form und der Diktion
packen eben jeden Zuhörer natürlich noch viel mehr den
leicht entzündbaren Franzoſen Rein muſſkaliſch betrachtet
liegt der Grund in der Takteinteilung vier Viertel ſind
ſtets flott und energiſch Dreimal mußte die Nationalhymne
geſpielt werden dann zogen die Maſſen durch die teilweiſe



vativen Wege geſchaffen worden und es hat an einem
beſtimmten Organiſationsplan für ſie gefehlt Jn Frage

kommt bei dieſen Gerichten ob und inwieweit Schöffen
zur Rechtſprechung heranzuziehen ſind wie ferner die Oef
fentlichkeit bei den Verhandlungen gehandhabt werden ſoll
wie die Strafen zu bemeſſen ſind wann Zwangserziehung
einzutreten habe und ſo fort

Ein weiterer wichtiger Punkt iſt die Einführung des
Laienelements als Richter auch in die Straſkammer Es
ſollen auch hier Schöffen in Funktion treten wobei es noch
offen gelaſſen iſt ob zwei oder drei Laien als Richter be
rufen werden ſollen Endlich ſei noch die Aenderung her
vorgehoben die auf eine Verbeſſerung des Vorverfahrens
im Jntereſſe der Beſchleunigung der Sache unter Sicherung
des Angeklagten abzielt Uebrigens wird demnächſt der ge
ſamte Geſetzentwurf in ſeinem vollen Wortlaut veröffent
licht werden

Die Reformen für den Strafvollzug bleiben vorläufig
zurückgeſtellt bis die allgemeine Reform etwa drei bis vier
Jahre lang gehandhabt worden iſt da man erſt Erfah
rungen über deren Wirkungen ſammeln muß

Die braunſchweigiſche Erbfolgefrage
ſoll wieder in ein akutes Stadium treten

Wie die Mil Pol Korr hört wird in mecklenbur
giſchen Hofkreiſen ernſthaft von der Möglichkeit geſprochen
daß der Herzog Johann Albrecht bald von der Regentſchaft
in Braunſchweig zurücktreten würde Der Tod der Herzogin
Eliſabeth an der der Herzog mit großer Zärtlichkeit ge
hangen hat iſt ihm ſo nahe gegangen daß darin der Grund
zu einem ſolchen Schritte geſucht wird Auch ſei bekannt
daß der Herzog gern wieder ſeine großen Reiſen in über
ſeeiſchen Ländern aufnehmen und mehr als es ihm jetzt
möglich iſt ſeinen kolonialpolitiſchen Beſtrebungen leben
möchte

Allgemeine Mitteilungen
Generalfeldmarſchall Graf Häſeler arbeitet an

ſeinen Lebenserinnerungen Bekanntlich ſind vor nicht
langer Zeit vom Grafen Häſeler ſeine Erinnerungen an
den Prinzen Friedrich Karl von Preußen herausgegeben
worden Daß die Lebenserinnerungen großes allgemeines
Intereſſe beanſpruchen werden erklärt ſchon der Umſtand
daß Graf Häſeler die drei Feldzüge in verantwortungs
reicher und gut unterrichteter Stellung mit gemacht hat

Das aus fünf Mitgliedern beſtehende Schiedsgericht
das in der Streitſache zwiſchen der Stadt Berlin und
der Großen Straßenbahn die bekannte Entſchei
dung getroffen hat als Honorar für ſeine Tätigkeit den
Betrag von 200000 Mark liquidiert DieſeSumme mußte zur Hälfte von der Stadt und zur anderen
Hälfte von der Straßenbahn getragen werden Jnnerhalb
der ſtädtiſchen Behörden iſt dieſe Forderung deren Höhe
von ſachverſtändiger Seite beanſtandet wird auf Wider
ſpruch geſtoßen ein endgültiger Beſchluß iſt aber noch nicht
gefaßt worden

Heer und Flokte
Kaiſerliche Marine S M S Charlotte iſt am

17 Juli in Lerwik ShettlandJnſeln eingetroffen und geht am
22 Juli von dort nach Vigo in See S M Tpdbte S 90 und
Taku ſind am 18 Juli in Tſchifu eingetroffen und gehen am
27 Juli von dort nach Tſchinwangtau in See S M SS Hohen
zollern Stettin und Sleipner ſind am 16 Juli in Bergen ein
getroffen Die 2 Minenſuchdiviſton iſt am 16 Juli von Helgo
land die Schulflottille von Wilhelmshaven in See gegangen
Poſtſtation für S M S Aegir vom 22 bis 25 Juli Kiel vom
25 bis 26 Juli Kaiſerliches Hofpoſtamt Berlin vom 27 bis
29 Juli Helgoland vom 29 bis 30 Juli Brunsbüttel vom
31 Juli bis 3 Auguſt Kiel

Ausland
Die weißen Mäuſe in der engliſchen Marine

Die weißen Mäuſe auf den engliſchen Unterſeebooten
die die Admiralität eingeführt hatte ſind jetzt wie in An
knüpfung an den kürzlich gemeldeten Unfall auf dem Unter
ſeeboot A 9 berichtet wird von den Booten wieder ent
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fernt worden Die Jdee von der die Admiralität urſprüng
lich ausging war im Grunde richtig genug Man nahman daß die weißen Tierchen die f on gegen ganz

geringe Quantitäten von Gaſelindämpfen
überaus empfindlich ſind in dem Moment ängſt
lich zu quieken anfangen würden wo entweichende Dämpfe
ſich bemerkbar machen Dabei t man aber den Lärm
außer acht gelaſſen den die Maſchinen eines ſich in Bewe

hre Unterſeebootes vollführen und der ſo groß
iſt daß man kaum die ſchreiende menſchliche Stimme viel
weniger das Quieken kleiner Mäuschen vernehmen kann
Aus dieſem Grunde ſind wie geſagt die Mäuſe jetzt von
den Booten wieder zurückgezogen worden

Momentan ſpricht man davon einen neuen Apparat
einzuführen der die weißen Mäuſe erſetzen ſoll bis zur

ſende aber ſcheint noch kein paſſender Erſatz gefunden zu
ein

Zur Plünderung von Täbris
wird noch gemeldet

Jn Täbris hat plötzlich die Situation ſich gründlich
verändert Vergangene Nacht beſchloſſen die Stadtälteſten
mit Ausnahme der Anhänger des Schahs ein gemeinſames
Vorgehen gegen Mudſchtehid und die Regierungstruppen
Jn der Stadt herrſchte wildeſte Aufregung Eine große
Anzahl von Einwohnern drängte ſich ins Hauptquartier
Rakhim Khans der ohne ſich auf Beratungen einzulaſſen
ſofort ſeine Reiterei nach den Vorſtadtpflanzungen zurück
zog die er vor fünf Tagen bevor er in die Stadt einrückte
beſetzt hatte Die Menge ſtürzte ſich darauf auf die Häuſer
der reichſten Schahfreunde und raubte ſechs oder ſieben voll
ſtändig aus darunter auch das des lokalen Finanzbeamten
Einige der iſoliert in der Stadt gefundenen Reitersleute
Rakhims wurden niedergemacht Der größere Teil der Jn
fanterie des Schahs aber verwandelte ſich plötzlich in Zivi
liſten Die Nowoje Wremja ergänzt dieſen Bericht in
folgender Weiſe

Jn der Nacht von Freitag auf Sonnabend wurde die be
waffnete Revolution niedergeworfen Jn dem von Revolutio
nären beſetzten Viertel ſetzte die Plünderung ein An dem Raub
nahmen die Reiter Rakhim Khans teil Da die Soldaten weder
Sold noch den anderen Proviant erhalten haben ſo läßt ſich
denken daß ſie im Rauben nicht nachſtehen Schon Sonnabend
morgen war das dem Schah treu gebliebene Viertel Dawatſchi
der Plünderung preisgegeben Zwiſchen Rakhim Khan und der
ſtaatlichen Verwaltung iſt ein ſcharfer Zwiſt wegen der Teilung
der Beute ausgebrochen Alles ſpricht dafür daß die Revo
lution niedergebrochen wird die Unruhen aber noch lange
anhalten werden

Die Stadt Teheran iſt ruhig Jn der engliſchen
Geſandtſchaft befindet ſich niemand mehr von den Perſonen
die dort das Aſylrecht in Anſpruch genommen hatten Der
Schah hat das Leben derſelben garantiert Verbannte aus
Perſien wurden im Aſyl der italieniſchen Geſandtſchaft auf
genommen Verhaftungen fanden nur noch vereinzelt ſtatt

Neuer Militäraufſtand in Adrianopel
Aus Adrianopel wird dem Berl Tgbl gemeldet daß

100 Offiziere das dortige Telegraphenamt beſetzt halten
und ähnliche Garantien wie die Revolutionäre von Mona
ſtir vom Sultan verlangen

Das iſt ein Zeichen daß die jungtürkiſche Bewegung
auch das Adrianopler Armeekorps erfaßt hat

Schwere Streikexzeſſe
werden aus Britiſch Jndien berichtet

14 000 Fabrikarbeiter die ausſchließlich in Betrieben
beſchäftigt ſind die Jndiern gehören traten am Freitag in
Bombay in den Ausſtand und ſammelten ſich um andere
Fabriken wo die Arbeit weiterbetrieben wurde Von zwei
Fabriken warfen ſie die Fenſter ein Als ſpäter am Abend
die Polizei zwei ſich in einer Trinkſtube in gefährlicher
Lage befindende Europäer befreien wollte griff das Volk
die Polizei mit Steinwürfen an ſo daß ſie genötigt war
Feuer zu geben Durch ein Kavallerie Regiment wurde die
Menge ohne weiteren Widerſtänd auseinandergetrieben

Nach einer weiteren Depeſche aus Bombay ſind die
beiden Europäer die in der Trinkſtube Zuflucht geſucht
hatten Hütten Jngenieure Sie wurden durch Steinwürfe
ſchwer verletzt Auch mehrere europäiſche Polizei Offiziere
wurden getroffen Die Mehrzahl der Ausſtändigen hat die
Arbeit wieder aufgenommen Sonnabend morgen feierten
noch zweitauſend Arbeiter Militär bleibt in den un
ruhigen Stadtteilen poſtiert

Kleine Tagesnachrichten
Der Bundesrat beſchloß den KretaSchutzmsals Finanzinſpektor für Kreta den Brtehä hie

Eidgenöſſiſchen Alkoholverwaltung Milliet vorzuſchlagen er
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Halle und Umgebung
Halle a S 19 Juli

Sonntagsplauderei
Ausſichten Es regnet wieder und wenn der Blick

dem Himmel geſtern abend grau in grau nicht trügt wird
es nicht ſo bald aufhören Das ſonntäglich frohe und feſt
lich geſchmückte Völklein der Ausflügler und Konzert
beſucher will freilich deſſen nicht recht froh werden es freut
ſich aber der brave Bauersmann Das Korn ſteht ſtramm
gut iſt die Saat geraten Die Kartoffel die Rübe ſte
runden ſich im Schoß der Erde und auf dem Halme reift
Gerſte und Weizen Doch der deutſche Landmann wäre
nicht deutſch und kein Landmann wenn er nicht den beſten
Ausſichten zum Trotz über ſchlechte Zeiten klagen könnte
Und kann er s gleich nicht wie dieſes Jahr ſo tut er s doch
und ſagt wie eben nur ein Bauersmann das ſo ſchön und
anſchaulich ausdrücken kann Es ſcheffelt nicht es ſchafft
nicht Doch nur guten Mut er wird ſchon manchen tüch
tigen Scheffel in die ſichern Scheuern ſchaffen mit glüg
lichem Geſicht dabeiſtehn wenn die Wagen hochgeladen
heimwärts ſchwanken wenn in den Scheunen Garbe innig

ſich an Earbe ſchmiegt und wenn dann am grauen Herbſt
bag draußen vor dem Dorf die Dreſchmaſchine mit Brum
men und Summen die dicken Körner aus ſtrotzenden Aehren
in die breiten Säcke ſchüttelt Dann hört der Landmann
ſchon die Taler in den Beutel ſpringen und ſieht ſich ſchon
mit batzendicker Taſche aus der Stadt heimfahren Das iſt
ſeine Ernte

Die unſere iſt anderer Art wenn überhaupt wir An
teil haben an den Erntefreuden und vorteilen der Land
wirtſchaft Wir ſpüren s hoffentlich bald in unſern Taſchen
daß das grüne Gemüſe billiger wird nach dieſen ſegnenden
Regentagen Kohl und Kohlrabi Beeren und allerlei
Früchte des Gartens und Feldes ſind jetzt auf dem Markte
zu haben freilich noch um ſchweres Geld die Hokenfrauen
klagten alle Tage mit überzeugender Zunge über die ſen
gende Hitze und flehten um erfriſchenden Regen Nun iſt
er auf Gärten und Felder gefallen und wir armen Stadt
mäuſe hoffen künftig um ein billigeres Entgelt an den
Früchten des Feldes zu nagen Und das tut uns doch ſo
not denn wir können ſie brauchen die paar armſeligen
Heller die wir erſparen Unſere Ausgaben mehren ſich mit
jedem Tag ja jetzt ſchon in der Nacht wenn wir ſchlafen
und träumen Nicht daß der unvergleichlich findige Steuer
fiskus etwa auch den hochgeprieſenen Gott Morpheus ſchon
wie die unentbehrlichen Zigaretten den edlen Schaumwein
und andere willkommene Genüſſe verſteuern wollte ſo oft
er ſich auf leiſen Sohlen unſerm Lager naht und Schlaf
und Träume auf die müden Augen ſtreut O nein die
Gottheit iſt ſelbſt den ſteuererſinnenden Jnſtanzen im Reiche
wie in der Monarchie noch immer heilig und dieſe Pietät
iſt ſehr zu loben Aber auf andere Weiſe müſſen wir
bluten wie man treffend im Volke ſagt bitter bluten
während wir ſchlafen Vorausſichtlich wenigſtens denn die
Zeitungen kombinieren in dieſen lieben langen Tagen gar
viel von einer Lichtſteuer die man auf den Verbrauch von
Gas und Elektrizität legen will Bezeichnend iſt s freilich
und konſequent wenn man im Preußenſtaate Friedrichs des
Großen des erleuchteten Philoſophen und Volksmannes
auch das Licht in jeder Form verſteuert und es iſt faſt
ein Wunder zu nennen daß wir gerade dieſer Steuer ſo
bange entrannen Lichtverteuerung bringt Lichteinſchrän
kung und da werden hoffentlich die Herren Augenärzte
vom Standpunkt der Wiſſenſchaft Zeter und Mordio ſchreien
Aber wenn der Fiskus uns mit ſeiner Lichtſteuer gar zu
kräftig anpacken will dann ſtreiken wir eben dann gehn
wir mit den Hühnern zu Bett Nun zurzeit iſt die Gefahr
ja noch nicht unmittelbar wahe Wenn Not an den Mann

nach

reereeeeereereeeſchon illuminierten Straßen nach Hauſe
legte ich mich zur Ruhe wenn auch noch öfter geſtört durch
das Singen und Pfeifen auf der Straße ſowie durch meine
Trikolore vor dem Fenſter die mir durchſchnittlich alle drei

Minuten ſanft über die Naſe fuhr und mich ſo einerſeits an
ihre Exiſtenz und andererſeits an den feſtlichen Tag er
innerte Aber man gewöhnt ſich an alles ſchließlich bin ich
auch feſt eingeſchlafen Daß man allerdings morgens um
3 Uhr Fröſche und Kanonenſchläge auf der Straße abbrennt
ſcheint ein Spezialvergnügen der dortigen Bürger zu ſein
aber auch daran gewöhnt man ſich Um 7 Uhr morgens
ertönten die erſten Kanonenſchüſſe meine Trikolore riß zur
Feier des bedeutenden Tages raſch noch die Zuckerdoſe her
unter und klemmte ſich dann im Fenſterflügel feſt was ſie
eigentlich auch ſchon früher hätte tun können Ganz in der
Ferne ertönten Trommeln und Hörner und gar bald mar
ſchierte das erſte Regiment der wackeren Rothoſen unter
mir vorbei in Galauniform und die Bajonette aufgepflanzt
Bis das nächſte kam hatte ich Gott ſei Dank endlich meinen
Café au lait erhalten und konnte nun unter den Klängen
des berühmten Marſches Sambre et Meuse mit dem 69me
de ne nach dem Schauplatz der Parade der Place Carnot
mitmarſchieren Allzu groß iſt der Platz allerdings nicht
immerhin iſt er aber überſichtlich und von ſchönen Bäumen
umſtanden die bei der drückenden Hitze Kühlung gewährten
Nach und nach rückten die Regimenter an zumeiſt Jnfanterie
deren prächtige Fahnen von den Zuſchauern mit lauten Zu
rufen und Entblößen des Hauptes begrüßt wurden Die

ahne des 26 Regiments trug unter anderen Namen
übrigens auch Jéna Friedland und Sebaſtopol von der
Standarte des Huſarenregiments war mir die Tatſache daß
es bei Puebla Mexiko dabei geweſen iſt beſonders inter
eſſunt Alles in allem mögen es an 10 000 Mann geweſen
ſein einſchließlich der Artillerieabteilung immerhin doch

eine ganz beträchtliche Anzahl Kurz vor 9 Uhr er
hienen die Spitzen der Behörden der Prefekt der Sous

prefekt der Maire und die Gemeinderatsmitglieder alle
mit der dreifarbigen Schärpe über den Frack was entſchieden
er komiſch wirkt Mit dem Glockenſchlage 9 Uhr erſchi
er General der übrigens ein alter Bekannter von mir iſt

Ziemlich müde
mandant in Belfort als ich vor mehreren Jahren als Frei
burger Student das Nationalfeſt dort mitfeierte Der
General hat nämlich nur noch einen Arm den anderen hat
er 1870 verloren Er iſt der Typ des alten franzöſiſchen
Offiziers ſchneehaarig und zeig aber ſtramm und
elaſtiſch eine prächtige Erſcheinung in der goldgeſtickten
Uniform Er grüßte durch n des Dreimaſters
Monsieur le Prefet und ritt dann die Front ab von ſämt
lichen Muſikkapellen mit der Marſeillaiſe begrüßt was
natürlich einen heilloſen Spektakel verurſachte Jede s
grüßte er ebenfalls durch Abnehmen des Hutes die Sol
daten wie das Publikum riefen ihm ein donnerndes Vive
le général zu Sofort nach Abreiten der Front kamen
ſämtliche Fahnenträger und Muſikkapellen in der Mitte
des Platzes zuſammen wo die Dekorierung mit dem Kreuz
der r für die Offiziere und der Verdienſtmedaille
für die Soldaten ſtattfindet Mit dem Degen ſchlug der
General jedem auf die Schultern tucte ihm auch die Wangen
und heftete ihm die Orden an azu ſpielte die Muſik
natürlich die Marſeillaiſe Direkt im Anſchluß an die
Dekorierung erfolgte der Vorbeimarſch in Kompagniefront
der übrigens ſelbſt für deutſche Maßſtäbe gar nicht ſo ſchlecht
war Wenn man auch den ſtrammen Paradeſchritt vermißt
ſo iſt doch andererſeits der flotte und elaſtiſche Gang der
Truppen im Verein mit den farbenprächtigen Uniformen
der Offiziere wie der Mannſchaften und dem Blitzen der
ſchmalen dreikantigen Bajonette von großem Reiz Die
Muſik ſpielte dazu die elektriſierenden Märſche in dem
leichten hüpfenden ſechs Achteltakt wie Sambre et Meuse

arméo frangaise u a die ſich dem Marſchtempo ele
gant angliedern Jntereſſant iſt für den Muſiker die Ver
wendung von Signalhörnern in Naturtönen die ſich übrigens
der Geſamtwirkung gut einfügen Das Vorbeifahren derArtillerie hätte d den anſpruchsvollſten Militär be
friedigt die zu Vieren ausgerichteten Rohrrücklaufgeſchütze
kuhren ſchnurgerade vorbei und wurden deshalb auch lebhaft
rpplaudiert Den S luß machten die Huſaren die aber
leider on der ſonſt ſo beliebten charge wegen der be

von Ausſehen natürlich General Pau war ſeinerzeit Kom ſchränkten Raumverhältniſſe abſehen mußten Hätten ſie
übrigens nicht die roten Hoſen ſo ſähen ſie unſeren Torgauer
Huſaren zum Verwechſeln ähnlich Unter den Rufen Viye

armée oder Vive la France zogen die Regimenter in
ihre Kaſernen ab die Zuſchauer verteilten ſich auf die
Straßen und in die Cafés die binnen kurzem überfüllt
waren Die Antimilitariſten verſuchten übrigens eine
Demonſtration indem ſie zu Vieren untergefaßt ein Lied
ſingend durch die Straßen zogen aber bald unter lauten
à basRufen der Paſſanten von Poliziſten zerſtreut wurden
Die Feſtnummer ihres Blattes La guerre sociale deſſen
Chefredakteur bekanntlich Guſtave Hervö iſt ſtrotzte voller
törichten Faſeleien und ich konnte einem neben mir ſitzenden
Sous Lieutenant nur recht geben als er mir das Blatt mit
den Worten reichte est idée un fou monsieur Die
Feſteſſen in den Reſtaurants waren der Bedeutung des
Tages angemeſſen namentlich in den Preiſen was aber
nicht weiter hinderte der vorzüglichen Küche und den ſchönen
Weinen alle Ehre angedeihen zu laſſen Mitten im größten
Trubel ertönte ein Donnerſchlag ein Gewitter war in
zwiſchen aufgezogen das ſich in einen ſoliden Dauer und
Landregen auflöſte Kurz nach 2 Uhr erſchienen die An
ſchläge der Mairie an den Straßenecken daß mit Ausnahme
der Vorſtellung im Theater alle ſonſtigen Veranſtaltungen
ausfielen Wie ſchade So bin ich um den Blumenkorſo
den Ballonaufſtieg und das Feuerwerk gekommen das r
Ausſagen von Kennern ſtets ſehr großartig ſein ſoll ab
was half es ins Hotel zurück holte ich meinen Ruckſack un
nahm Abſchied von meinem Trikolorchen das naß h
ſchlapp am Fenſter hing Leider waren die Farben ni
waſſerdicht das Blau zog ſchöne Streifen über das Weiße
und rote Tropfen fielen auf die Erde Arme Trikolore
war dein letzter Nationalfeiertag Als der Zug den ab
hof verließ ertönten ganz in der Ferne noch einmal in
Klänge Le jour de la gioire est arrivé Das war mei
Abſchied von Nancy
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Kurt Fiſcher
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4 Wirkliche Ersparnis Küche er e

gamilienvater kommt ſtnd wohl in jedem Haus neuen Patenthoſenträger erfunden hatte und der nun aufund ke Tranfunzeln aus Urgroßväterzeit 8die ſteuer
Sonſt laſſe jeder die Leuchte ſeines Geiſtesen ſtelle ſie nicht unter den Scheffel Für Weib

ſt Kind wird es ſchon ausreichen und die Gäſte haben
u eigenen Geiſt mitzubringeneben

ſechſte preußiſche Städtetag der in dieſem JahreJa achtni an den vor 100 Jahren erfolgten Erlaß der
ger ßiſchen Städteordnung in anigebas abgehalten werden
t wird zum 65 und 6 Oktober d J einberufen werden
Be Tagesordnung iſt wie folgt feſtgeſtellt 1 Die Ent

ickelung der preußiſchen Städte ſeit dem Erlaß der Städte
Tonnng von 2 Stadterweiterungen durch Eingemeindungen 3 Städtiſche Wöohifah etspoligel Zu dem erſten

Thema hat unſer Oberbürgermeiſter Herr Dr Rive das
Hauptreferat

Ueberſeeiſche Brieſſchaften Rach den Wahrnehmungen der
GrenzausgangsPoſtanſtalten rechnen die Abſender bei der Auf
lieferung von Briefſendungen nach überſeeiſchen Orten faſt nur
mit den letzten Verſendungsgelegenheiten die auf Grund des Vei
heftes zum Amtsblatte des Reichpoſtamts durch die Zeitungen be
tanntgegeben werden während über das Beſtehen der Vorver
ſands ſelbſt in den nächſtbeteiligten Handelskreiſen kaum etwas
bekannt iſt Da die letzten Beförderungsangelegenheiten wegen
Störungen im Gange der Eiſenbahnzüge nicht ſelten in den Hafen
orten den Anſchluß an die abgehenden Dampfer verfehlen emp
fiehlt es ſich dringend die Briefſendungen möglichſt zeitig aufzu
liefern damit ſie mit den Vorverſanden Beförderung erhalten
die auch bei Verſpätungen der Eiſenbahnzüge die Schiffe in den
Abgangshäfen rechtzeitig und ſicher erreichen

J

Gerichtsverhandlungen
Verurteilung eines Wechſelfälſchers

Hildesheim 18 Juli Die Strafkammer verurteilte den
Kaufmann Fritz Grammann aus Elze wegen umfangreicher
Wechſelfälſ n in Höhe von ca 80 000 Mark zu einem

ahr ſechs Monaten Gefängnis Der Angeklagte
tte in den meiſten Fällen die Unterſchrift ſeines Schwie

gervaters gefälſcht

J

Vermischtes
J Mſz g hòha

Zur Traunung der Prinzeſſin
Amelie Fürſtenberg

mit dem Oberleutnant Guſtav Koczian berichtet die
Narodni Siſty aus Ondrjewo noch folgendes

Alle Vorbereitungen zu der Trauung wurden auf das
lrigſte geheim gehalten Die Familie Fürſtenberg

glaubte bis zum letzten Augenblick daß es nicht z der Trau
ung kommen werde Der Bräutigam erſchien kurz vor Be
ginn der Zeremonie und wurde zu der Familie der Braut
nicht vorgelaſſen ſondern durch einen hinteren Eingang in
einen abſeits gelegenen Saal geführt wo er die Oberleut
nantsuniform ſeines ehemaligen Regiments anlegte Bald
darauf erſchien bei ihm in Begleitung der Oberbeamten der
Kammerburger r die Mutter der Braut Fürſtin
Fürſtenberg um ihm im letzten Augenblicke noch die Trauung
auszureden Aber alle ihre h wobei ſie bitter
weinte und a aufgeregt war konnten den Bräutigam
nicht zum Ver 4 bewegen Auch der Braut wurde beſon
ders von ihrem Bruder dem Prinzen Emil Egon noch vordem Betreten der Kapelle t ieden zugeredet von
Koczian abzulaſſen Die Prinzeſſin h die volljährig jſr
blie W aft und begab ſich in die Kapelle wo auch ihr
Bräutigam erſchien

Bevor es zu der kirchlichen Zeremonie kam die der
farrer von Koczerad unter Aſſiſtenz des Pfarrers von
ndrjewo vornahm ſpielte ſich eine peinliche und auf

regende Szene in der Kapelle ſelbſt ab Dieürſtin beſchwor ihre Tochter von der Trauung zurückzu
eten jedoch vergebens Darauf verfiel ſie infolge der

Aufregung in eine tiete Ohnmacht Der Bruder der Braut
Prinz Emil Egon Fürſtenberg der Dragoneroberleutnant

tter v Gutenberg und die anweſende Gräfin Schlick
redeten ebenfalls mehrmals der Braut zu doch die Ehe nicht
einzugehen Die Prinzeſſin war aber durch nichts in ihrem
feſten Entſchluß wankend zu machen

Gleich 7 der Trauung reiſten die Neuvermählten nach
ſche ab obſchon die Fürſtin Fürſtenberg ihre Tochter zu

ch geladen hatte

Fallières in der Reklame
Ehe Fallisres zum Präſidenten der franzöſiſchen Repu

blik erwählt wurde war er ein ausgeſprochener Feind aller
lärmenden Kundgebungen nichts war ihm peinlicher als die
öffentliche Aufmerkſamkeit zu erregen und am liebſten war
es ihm ſtill und unbeachtet ſeiner Arbeit nachzugehen Als
er das höchſte Amt der Republik übernahm brachte er ein
perſönliches Opfer aber über die ganze Tragweite dieſes
Schrittes ſollte er ſich erſt ſpäter klar werden Daß er bei
offiziellen Gelegenheiten nicht fehlen durfte Fürſten
empfänge Repräſentationspflichten und die zweifelhafte An
hänglichkeit der Witzblätter und Karikaturenzeichner all
as waren Dinge die man vorausſehen konnte nicht aber

noch anti

die Tatſache daß das Staatsoberhaupt heute von findigen
Geſchäftsleuten Unbeſorgt als bequemes Reklamemittel be
nutzt werden könnte

Den Anfang machte ein ſchlauer Fabrikant der einen
mwm,

Rheinisehes Mascohinenbau Elektrotesohnik d
nikum Bingen Automohbilbau Brückenbau

m ühnanfenrk a rau

Teoh

en

den geſchäftsklugen Einfall kam an den Littfaßſäulen und
Reklameflächen vieler Häuſer das Konterfei des Präſidenten
ankleben zu laſſen das den greiſen Fallières darſtellt wie
er mit dem Ausdruck höchſten VBehagens und freudiger Zu
friedenheit den unübertrefflichen Hoſenträger an den
Knöpfen ſeines Beinkleides befeſtigt Ein Schuhfabrikant

berichtet der Pariſer Korreſpondent des Corriere della
era folgte dem verlockenden Beiſpiel und jetzt kann man den
Präſidenten ſehen wie er nur mit Hemd und eleganten
Unterbeinkleidern a nüet lächelnden Auges ſeine neuen
tiefglänzenden Lackſchuhe ſinnend betrachtet Aber auch die
Schneider haben ſich die Gelegenheit nicht entgehen laſſen
und erſ Zeichner ſtellen Fallières jetzt als
Modekönig dar der König Eduard übertrumpfend in den
modernſten und eleganteſten Anzügen einherſchreitet Zum
Schluß kamen auch die Weinhändler auf den Gedanken die
bekannte Heimatsliebe des Präſidenten für die Weinberge
der Gascogne ihren Zwecken dienſtbar zu machen und mit
verdächtig gerötetem Geſicht ſieht man auf großen Plakaten
die Geſtalt des greiſen Staatsoberhauptes auftauchen um ſo
für die Erzeugniſſe der Weinbauern und der Schnapsfabri
kanten ſtumm und ausdrucksvoll Propaganda zu machen

Eiſenbahnraub eines Ehepaares Eine Frau die von
Elſenau nach Deutſch Krone zurückreiſte fuhr in einem Abteil
dritter Klaſſe mit einem angeblichen Ehepaar allein zu
ſammen Das Paar betäubte die Frau und beraubte ſie
all ihrer Habſeligkeiten Erſt in Kolberg wurde man auf
die bewußtloſe Frau aufmerkſam Man brachte die Ueber
fallene in ein Krankenhaus wo ſie an Rervenfieber danievber
liegt Von dem Verbrecherpaar fehlt jede Spur Die
Räuber die die Frau betäubten haben ihr auch den Ge
päckſchein abgenommen und nachträglich auf der Station
Deutſch Krone das Gepäck abgehoben

Nach dem Tode begnadigt Aus Düſſeldorf wird der
B Volksztg geſchrieben Vom Schwurgerichte in Elberfeld

wurde im Jahre 1905 eine Ehefrau aus Ohligs wegen Ver
brechens aus S 218 des Strafgeſetzbuches zu 15 Monaten Ge
fängnis verurteilt Sofort nach der Verurteilung wurde
für die Frau aus beſonderen Gründen ein Gnadengeſuch ein
gereicht Die Verurteilte verbüßte ihre Strafe und ſt ar b
nach einiger Zeit Jetzt nach mehr als 214 Jahren iſt das
Gnadengeſuch durch kaiſerlichen Erlaß vom 23 Mai 1908
genehmigt worden Es wäre doch wohl nötig zu erſehen
wodurch das Schriftſtück dieſe verhängnisvolle Verzögerung
erfahren hat

Selbſtmord eines Theaterdirektors Wie die B
aus Nürnberg meldet hat der Leiter des im Apollotheater
gaſtierenden Sommerenſembles Direktor Oskar Schramm
durch Gift ſeinem Leben ein Ende gemacht Die unmittel
bare Urſache zu dem traurigen Schritte waren zwei vergeb
liche Prozeſſe die Schramm gegen das Lortzing und Zentral
theater führte und die für ihn mit einem Verluſte von 70 000
Mark endeten Schramm hatte ſich ſeinerzeit als die Di
rektion Ferenczy im Zentraltheater ſich in ſtändigen Geld
verlegenheiten befand mit einem Betrage von 20 000 Mk
an ihr beteiligt die alsbald verloren gingen Dann über
nahm Schramm nach dem erſten Ausſcheiden Direktor Garri
ſons die Leitung des Lortzingtheaters wobei er abermals in
kurzer Zeit 50 000 Mk einbüßte Vor einigen Wochen er
öffnete er in dem obengenannten Nürnberger Variets ein
Operetten Sommergaſtſpiel das anſcheinend gleichfalls ver
luſtreich für ihn ausfiel Schramm der früher Opernſänger
war begann ſeine direktoriale Tätigkeit vor einigen Jahren
im Berliner Theater wo er gemeinſam mit Direktor Zim
mermann eine Sommeroper leitete und war dann drei
Jahre lang Direktor des Sommertheaters in Linz a D
Der bedauernswerte Bühnenleiter erfreute ſich in Theater
kreiſen dank ſeiner Liebenswürdigkeit und vornehmen Ge
ſinnung allenthalben größter Beliebtheit

Hochwaſſer in Galizien Große Ueberſchwemmungen in
Weſtgalizien haben an vielen Orten ſchweren Schaden ange
richtet am meiſten auf den Gütern des Erzherzogs Karl
Stephan bei Saybuſch Jn Juszczine fielen 22 Menſchen
alles Vieh und 16 Bauernhäuſer den Fluten zum Opfer
Jm Dorfe Sucha trat der Fluß Slawaſa aus und über
ſchwemmte die ganze Gegend Jm Dorfe Lencze wurden 50
Häuſer weggeriſſen Nach Podgorze mußten Pio
niere entſandt werden die Schutzdämme errichten

Verbrennungstod einer Hunderjährigen Einen ſchreck
lichen Tod fand die hundertjährige Frau des Eigentümers
Thomas Walczap in Wymyslowo Als der Mann von
einem Ausgange zurückkehrte fand er ſeine Frau völlig
verkohlt mit dem Kopfe in einem Waſſerbottich liegend
vor Man nimmt an daß die Frau beim Ofenanzünden
Feuer gefangen und die Flammen in dem Bottich zu erſticken
verſucht hat

Die ſchwimmende Milliarde Der Dampfer Adriatic
der White Star Linie der augenblicklich auf dem Wege von
Plymouth nach Southampton iſt hat ſicherlich die größte
Menge von Millionären an Bord die je ein Schiff trug
Der vereinigte Reichtum der Schiffspaſſagiere wird auf weit
über eine Milliarde Mar geſchätzt während die Unter
nehmungen die ſie beſitzen nehr als fün zig Milliar
den Wert haben Unter den Pale ieren befinden ſich die
millionenreichen Bankiers S eyer Baker der Präſident
der Nationalbank in Newyork Waterhary C Cuyler und
John Lee ferner der Generaldirektor der Morganſchen
Unternehmungen Charles Steele

Einem gefährlichen Heiratsſchwindler der von London
aus auch in Deutſchland ſeine Opfer ſuchte iſt durch die An
Zige einer Betrogenen das Handwerk gelegt worden Jn

rentford begann ein von einer deutſchen in Stroud
Green wohnenden Dame namens Marie Bodenſtein
gegen einen gewiſſen Oskar Goldberger eingeleiteter

trugsprozeß Marie Bodenſtein will von dem Ange
ſchuldigten um rund 10 000 Mark beſchwindelt worden ſein
nachdem ſie auf eine Heiratsannonce hin worin er ſich als
deutſchen Edelmann namens Oskar von Sachs mit be
deutendem Vermögen ausgab mit ihm in Briefwechſel ge

Man verlange ausdrücklich MAGGIuSs Würze ſie iſt und bleibt die beſte

Die Verhandlung befaßte ſich vornehmlich mitder Feſtſtellung der panczen e wozu ein weibtreten war

licher Detektiv namens Erneſtine de Walden einen bezeich
nenden Beitrag lieferte Nach ihren Bekundungen war
Goldberger als er vor acht Jahren nach England kam Rei
ſender fer ein Breslauer Jigarrengeſchäft ſpäter als Haus
knecht in verſchiedenen Hotels und im Londoner Deutſchen
Theater bedienſtet und eröffnete ſchließlich unter dem Namen
Dr Meyer ein ſogenanntes Heiratsbureau dem er die

W Dulce Correſpondence Loge mit Filialen in Ealing
ammerſmith und Brentford gab Außerdem veröffent

lichte er in deutſchen Zeitungen andauernd Heiratsgeſuche
in denen er ſich abwechſelnd Oskar von Sachs Oskar von
Gulden und Heinrich von Reitzenſtein nannte Anſchein
handet es ſich bei Goldberger um Heiratsſchwinde en gros
und wenn nicht alles trügt hat er noch viel mehr als Marie
Bodenſtein ihm zur Laſt legt auf dem Kerbholz

Die Deutſche Otologiſche Geſellſchaft der die große Mehr
zahl der deutſchen ſchweizeriſchen und öſterreichiſchen Ohren
ärzte angehört hat auf ihrer diesjährigen Tagung in Heidel
berg beſchloſſen an die Gemeinden Deutſchlands mit über
10 000 Einwohnern die folgende Erklärung zu richten

Die Deutſche Otologiſche Geſellſchaft hält die r gtuee
von e an allen Volks und höherenSchulen für erforderlich Durch viele Unterſuchungen iſt feſt
geſtellt daß bei etwa der Hälfte der ſchwerhörigen Schul
kinder die dauernde Schwerhörigkeit durch frühzeitige Be
handlung hätte vermieden werden können Da der Erfolg
des Unterrichts vom Grade der Schwerhörigkeit abhängig
iſt liegt die Verhütung und die Beſeitigung der Schwer

ſowohl im Jntereſſe der Schule als auch in dem
der betroffenen Kinder

Von der gleichen Geſellſchaft wurde dem im Jahre 1890
in Würzburg verſtorbenen Ohrenarzte A v Troeltſch
dem Begründer der deutſchen Ohrenheilkunde ein Denkmal
errichtet das an der Stelle ſeiner Wirkſamkeit in der
Ohrenklinik zu Würzburg Aufſtellung gefunden hat

e

Bäaucder und Sommerfrischen
Nordſeebad Wyk auf Föhr Jn Anweſenheit des Königl

Landrats Herrn Rogge fand letzthin die Eröffnung unſeres
FrieſenMuſeums ſtatt Der Vorſitzende des Föhrer Kultur
hiſtoriſchen Vereins Herr Badearzt Dr Haeberlin hielt die Be
grüßungs und Weiherede Das neue ſtattliche Gebäude iſt von
dem genannten Verein nach Plänen des Architekten Banhoff in
frieſiſchem Stil erbaut Es liegt weſtlich von Wyk auf dem Höhen
zuge der ſich von hier nach Nieblum zieht Jn der Umgebung iſt
ein Urnenfeld in dem ſchon verſchiedentlich recht wertvolle Funde
gemacht ſind und in unmittelbarer Nähe liegt die alte Richtſtätte
Oſterlandsföhr der ſogenannte Galgenberg Nach der Eröffnung
fand eine Beſichtigung des Muſeums ſtatt Außer der Wärter
wohnung enthält das Gebäude 7 Räume die ſämtlich mit den
reichen Sammlungen des Vereins gefüllt ſind Jn den unteren
Sälen ſind die prähiſtoriſchen und naturwiſſenſchaftlichen Sachen
ausgeſtellt während eine Treppe hoch uns vorgeführt wird was
ſich auf die Volkskunde bezieht Jn den oberen Räumen ſind auch
eine frieſiſche Stube und eine frieſiſche Küche eingerichtet Jeder
Beſucher wird ſich wundern über das was der Verein in wenigen
Jahren zuſtande gebracht hat

Bäder Frequenz Salzungen 2888 Kurgäſte Suderode
2466 Kurgäſte Friedrichroda 6438 Kurgäſte 4509 Paſſanten

Letzte Xachrichten
Bergen 18 Juli Nach Eintreffen des heutigen Kuriers

arbeitete der Kaiſer allein Zum Frühſtück waren
er Muſeumsdirektor Koren Wiberg und Architekt
jellard Den Thee nahm der Kaiſer bei dem hier

2wohnenden Miniſter Michelſen ein
Eiſenbahnunglück auf der Kleinbahn

Feſſenheim Oberelſaß 18 Juli PrivatTelegramm
Auf der Kleinbahn ſprangen heute die Lokomotive und die
Perſonenwagen aus den Schienen Heizer und Lokomotiv
führer wurden ſchwer verlegt Von Reiſenden erlitten

einige Damen Verletzungen 13
Die Automobilfernfahrt Newyork Paris r

Moskau 18 Juli Privat Telegramm Bei der
Automobilfernfahrt Newyork Paris traf um 9 Uhr
abends als Erſter Protos ein

en
Leitung J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d politiſchen Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer nmfaßt 12 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

Verwahren Sie
die bekannten gelben Maizena Pakete denn Sie erhalten bei Ein
sendung der Vorderseiten der Pakete die zusammen s Pfund ent
hielten an die Corn Produots Co m b Hamburg I eine Serie
künstlerisoh ausgeführter Reproduktionen berähmter Gemälde der

Dresdner Gallerie 11354M
st das beste Speisemehl für die Bereitang von Puddings Kueohen

Saucen ete Ueberall erhältleh

11782erzielt jede Hausfrau

Probefläſchchen 10 Pfg

Sehr ausgiebig deshalb ſparſam verwenden

a MAGGIS gute sparsame Koehbe

S
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Jaul Scſtauseil é Eo
Kkommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aſS Bitterfeld Delitzsch u Eilenbursg

Paul Sehausel 4 Co
HALILE A S

BITTERFELD DELITZSCH EILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Rankgebäude

Halle a Poststrasse Nr 8
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

STAHLKAMMER
stählerne Schrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in derselben für längere oder kürzere
Zeit versehlossene Depots Kisten Koffer usw

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse

erhältleh 11440Die Besichtigung ist jederzeit gern gestattet

Paul Sohauseil 00, banteelnatt

III
Filiale Halle a S

Darmstädter Bank
Alte Promenade 8

Aktlienkapital und Reserven
1831 Millionen ar

Ausführung sämtlicher bankgeschäftlicher Trans
aktionen zu billigsten Bedingungen

insbesondere

An und Verkauf von Wertpapieren Wechseln
und fremden Sorten

Ständiges Lager erstklassiger Anlagewerte
Annahme von Depositengeldern zur kulantesten

Verzinsung
Die jeweiligen Sätze werden an unserer

Kasse durch Aushang bekanntgegeben
Conto Corrent und Scheck Verkehr
Einlösung von Coupons und Dividendenscheinen
Aufbewahrung von Wertgegenständen verschlos

senen Depots und Verwaltung von Wert
papieren

Vermietung feuer und diebessicherer Schrank
fächer Safes

Ausgabe von Kreditbriefen auf alle wichtigeren
Plätze der Welt

Beschaffung und Unterbringung von Hypotheken
geldern

BERLIN W 64 Behrenstr 59/61
Errichtet 1866

Friedrich Wilhelm
Preusseisoho Lebens und Garantle Versfeh Aktien Gesellschaft

Anträge in 1907 rund 120 lionen Mark

Lebensversicherung

von leistungsfahigen
Versicherung mit ärztlicher Untersuehung verlangt wird

Steigende Dividende
ährliche Steigerung je nach der Prämienzahlungsdauer

3 bis 69 eventuell

bis über 100 der Jahresprämie
Dio VLersicherung ist unverfallbar u unan

e 88o0ldaten ein geschlossen
Man versäume nicht nähere Auskunft zu verlangen

ohne ärztliche Antersuchung
zu annähernd gleichem vielfach je nach Alter und Ver
sicherungsdauer sogar niedrigerem Preise als dem derSerelſsehetfen für die bisher übliche

foohtbhar Reison u Aufenthalt unterliegen
koinorlei sesohränkung Kriegsversiche

rung ohne Extrapràämie auch für Berufs

atkasse Waren ei
Sesehärtastelle Rathaus Zinsfuss 3

Bürean Halle Meckelstrasse l

0
0

prig

Einlagen an den zwei ersten Werktagen eines Monats
werden für diesen Monat mit verzinst

Gesohäftszelt Montags bis Freitags vorm 1 und nachm
Uhr Sonnabends vorm s bis nachm 2 Uhr 144

An und Verkauf Check Annahme und Verzinsung von
Conto Corrent Verkehr Spar Einlagen Depositenvon Wertpapieren Wechsol Verlosungs Kontrolle

ausländischen Banknoten Domizilstelle für Wechsel Privat Tresore
unck Geldsorten Einlösung von Coupons etc einzein vermiethar t

PatentanwaſtNeigungs u Litftungs Afnlugen
aller Art

rockeneinrichtungen fur alle Zweche Koch un
waschelchen Badeeinrichtungen

Sert 1876 weit über 1000 im Betriceb

Sachsse Co Halle S
Alteste Heſzemgefirna an PIatvueo

Zwelggesehlüfto Dreeden and Beathen O/Sehl

Abtellung C

SGentralheizungen aller Systeme
4 Besonders empfehlenswert

Etagenheizunmngen
v r v p

9 e cE c
8 S àS Lüftungs

Hallesche Röhrenwerke Ant Ges

vom Küchenherd aus

u Trockenanlagen
Rigene Rohrhütte

Fernsprecher 90l

Brennmaterials, Verwertung

Aachen Düssoldor

Für industrie und Landwirtschaft

OoOLF MAGDEB
fahrbare und feststehende Sattdampf und Patent

Heissdampf
re Lokomobilen bis zu 500 Pferdestärken

8 Wirtschaftlichste dauerhafteste und zuverlässigste Betriebs

inen der Neuzeit
Lelchte Wartung

des Abdampfes Grosser Kraftüberschuss

URG
BUCKAU

m S hZweilghrream in efſpztg Löhrs Iatz I
ſJjacques Piedboenfem dammpſſessoſſadrſſcon

Dampftessel aller Art Danpfüborhltze Apparate Bleehsehweissarbelten

Als
Auf vielen er

rößere

e empfehle ich mich zur Anfertigung
Stalleinrichtungen Veranden Balkons

rapiſchen

Bisenbaufabrik und Bisengiesserei

Gewüächshünuser mit Heizungsanlagen
Aelteſte Fabrik dieſer Branche gegründet 1864

viele andere mehr

Franz Mosenthin leipzig Eutritzsoh

r Erösste Spezinlfabrik für Wintergärten und

usſtellungen nur mit erſten Preiſen prämiiert
e Bauten wurden von mir in den n Jahren auseführt Die großen Palmenhäuſer im Friedrich W lhelms Gartenagdeburg das große Palmenh garaus im Leipziger Palmengarten und

7289

olgender alt täten
4 avillons Gartenzelte photo

r teliers Fenſter Frühbeetfenſter ſowie Eiſenkonſtruktionen
ür Hochbau und Brückenbau jeder Art Maſchinenguß und Bauguß

Proſpekte und Koſtenanſchläge ſtehen jederzeit zu Dienſten

verſ

in Gr Corbetha Strecke Weißenfels

Krimmergen
Heu u Stroandere alzen 2ä aſchineniſt viel vor

gegen baare Zahlung verfggtt a e Sen caeine Ziegen ahnen Und vier

Große Pirh und JnventarAuktion

Am Dienstag den 21 Juli von vormittags 9 Uhr an
ſoll anf dem Kitterſchen Gute das geſamte lebende und
Jnventar öffentlich meiſtbietend
werden und zwar
4 e 8 Kühe 6 Bullen 20 Se

tote

und Ad
etzold

Krafttgunge Mittel
bei allgemeiner Nerven

Männerschwäehe von
Univereitataprot u Aorat empf

Flakons à S u 10 X
e

n

e enzuex 0,003 Lectthin

o idensu
In alle a S

Bahnh Apoth Delitescherstr 3

Sack LeipzigBesorgung und Verwertung

Tmuge Nanrer rrre
werden angenommen v

Goetheſtr II Koitzsch
H Sohnee Nachtf

Gr Steinſtr 84 eErstes Spezialzeschäft für gute
Strumpfwaren u Trikotagen

Adolf Rühl W
Juwelier und Goldſchmied

Hochzeits u Patengeſchenke a Art

Halle a S Se ehe
Morgen Ziehung

Hannoversehe Lotterie
Hauptgew M 45,000 bar
e

Halle a SPeftrieh 8 Hopseh Talamtie 5

Ksürotogie
Sterndeute Kunſt am Tage der

Geburt gibt Aufſchluß über
Charakter und das s Leben
Proſpekt gratis MeideWegeleben b Halberſtadt

SeeX

5 W W c 3
eW c

tn ntin
eW n cm doe

Korbſeſſelneueſt Art M 30 n 20 Jed
erfreuend Geſchenkdirektv Korbmöbelfabr

Julius Tretbar Grimma 128

Einkaufsvereln der Kohlen
händler Bordorferstr s Martin
lebnitzer Nachf Canenaer t
Weg Otto Just LudwigWueherersta 46 Klinkhard
Schrelber Nachf Neue Prome
nade 12 Mehnert Müldener
Delitzscherstr 82 Hugo
Moessing e 8 Sachse

Müllor Landsbergerstr 12
Richard Schmidt vorm Kar

72

Getränkezugntz
für ZucekerkranKe

Bewährtes Mittel von wohltätiger Wirku
versendet Portion für j Monat reichen
2 Mk die Apotheke zu Tepliwoda Schles

Wollene mit derHand geſtrickte Sooken
125empfiehlt

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

1 Halbverdeck ſgia
1 Selbſtfahrer

gebraucht aber gut erh werden
zu kaufen geſucht Off u F 21932
an die Exped d Ztg erb 12047

Praktiſche

Reise Kartons
Georg Mild artynggenfabr

Gr Steinſtr 27/28

Gut ſit kinderl Ehepaarſucht e
eigen anzunehmen und erbittet

reſſen u Z 90889 an Haason
steln Vogler Leolpzig

Elsengrähboer Mauerstr
Richard Wolf Canenaer Weg 13

Der bewährte und allein echte

Dr Kahleyss sche
NMagenliqueur

aus der Liquenurfabrik vonH Kamers57 Co Radegaſt i A
iſt aus den feinſten magenſtärken
den Beſtandteilen bereitet und hat
Uch bei geſtörterVerdauung u chro
niſchem Magen u Darmkatarrh
als ſehr wirkſam erwieſen Er iſt
zu haben in Flaſchen a 1,25 Mk
und 2Mk bei den Herren 275
J Roussnor A d Moritzkirche
Sprengel u RinK Leipzigerſtr
Oscar Klose Gr Ulrichſtr 55
Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit ger und
unentgeltlich mit was mir onlahrelan en qualvollen Magen
nnd Verdaunngsbeſchwerden Le
olfen hat A Höck Lehrerin
achſetihanſen b Frankfurt a M
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